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2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

TSG Bokel : TuS Ocholt 
Samstag, 03.02.2024, 16:00 Uhr

Renken macht den Sack zu

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TuS Ocholt hat die TSG Bokel am Samstag in weniger als 150
Minuten zwei Punkte in der 2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven
gesammelt. Beim TuS Ocholt lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 29:16 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Zu beachten ist ferner, dass die TSG Bokel mit einem und der TuS Ocholt mit einem Ersatzspieler
antrat. Erfolgsgarant war insbesondere Sebastian Renken, der seine Spiele allesamt gewann.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für
Bargmann / Janssen gegen Pätzold / Droste nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Bargmann / Janssen letztendlich dann
doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Dramatischer hätte der Spielverlauf
kaum sein können. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Bargmann / Janssen zu Ende ging. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Renken / Arendt und Oeltjen / Wilken, das Renken / Arendt letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Nur einen Satz verloren Willers / Siemen bei ihrem Sieg in vier
Sätzen gegen Heidergott / Pätzold und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gekämpft
bis zum Schluss hatte dann Jan-Gerd Bargmann im Match gegen Lucas Oeltjen. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Bargmann seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-
Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim 3:1-Sieg gegen Michael
Pätzold kam Sebastian Renken nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Einen eher
schnellen Punkt für sein Team holte anschließend Stephan Janssen beim 11:6, 12:10, 11:8 gegen
Marcel Wilken. Völlig ungefährdet war danach der Sieg von Frank Willers gegen Christian Droste
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 7:11, 11:6, 11:9 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich musste Marcel Arendt zwar einen Satz
abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Horst Pätzold aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ralf Heidergott wurden Gerd Siemen dagegen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler der TSG Bokel und des TuS Ocholt in die Box. Zwar brachte Michael Pätzold Jan-
Gerd Bargmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jan-Gerd Bargmann mit 3:1
durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch
den Ausgang dieses Einzels hat Pätzold nun 10 Siege und 12 Niederlagen in seiner Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Sebastian Renken nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Bokel am 17.02.2024 gegen den SV Grün-Gelb
Roffhausen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
06.02.2024 gegen den TV Apen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TSG Bokel

Doppel: Bargmann / Janssen 1:0, Renken / Arendt 1:0, Willers / Siemen 1:0 
Einzel: J. Bargmann 1:1, S. Renken 2:0, S. Janssen 1:0, F. Willers 1:0, M. Arendt 1:0, G. Siemen 0:1 

 TuS Ocholt
Doppel: Oeltjen / Wilken 0:1, Pätzold / Droste 0:1, Heidergott / Pätzold 0:1 
Einzel: M. Pätzold 0:2, L. Oeltjen 1:1, C. Droste 0:1, M. Wilken 0:1, R. Heidergott 1:0, H. Pätzold 0:1


